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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Buchhorn eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt 

die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn schlägt mit der Arbeitstagesordnung vor, 
die Tagesordnungspunkte 19, 20 und 35 vorzuziehen. Da der Bürgerantrag-
steller zu Tagesordnungspunkt 37 in der Sitzung des Ausschusses für Anre-
gungen und Beschwerden erklärte, in der heutigen Sitzung nicht anwesend 
zu sein, schlägt er vor, den Tagesordnungspunkt nicht vorzuziehen. 
 
Gegen diese Vorschläge erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Er erklärt, dass zu Tagesordnungspunkt 19.3 zwei Bürgereingaben vom 
29.05. und 21.06.15 auf den Tisch gelegt wurden. 
 
Zu Tagesordnungspunkt 19.1 der öffentlichen Sitzung hat der Bürgerantrag-
steller, Herr Bermes ein Rederecht für sich und für jeweils ca. 2-minütige Vor-
träge von 5 Schülerinnen/Schülern beantragt.  
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt darüber abstimmen, ob ein Rede-
recht gewährt wird. 
 
- einstimmig - 
 
Zu Tagesordnungspunkt 35.1 der öffentlichen Sitzung hat der Bürgerantrag-
steller, Herr Peter Röhrig, einen Antrag auf Rederecht gestellt. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt darüber abstimmen, ob Herrn Röhrig 
ein Rederecht gewährt wird. 
 
- einstimmig - 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4.1 der nichtöffentlichen Sitzung wurde eine nichtöf-
fentliche Stellungnahme der Verwaltung vom 19.06.15 auf den Tisch gelegt. 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4.2 der nichtöffentlichen Sitzung wurde außerdem 
ein Schreiben der Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat der EVL vom 
18.06.15 auf den Tisch gelegt. 
 
Zum Verfahren zu Tagesordnungspunkt 4 der nichtöffentlichen Sitzung gibt 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn folgende rechtliche Auskunft: 
 

1. Nach § 16 Abs. 1 Ziffer 3. a) Vergabeverordnung dürfen Personen, die 
als Organmitglied oder Mitarbeiter des Auftraggebers als voreinge-
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nommen gelten, bei Entscheidungen in einem Vergabeverfahren für 
den Auftraggeber nicht mitwirken, soweit sie in diesem Verfahren bei 
einem Bieter als Mitglied des Vorstandes, Aufsichtsrates oder gleichar-
tigen Organs tätig sind, es sei denn, dass dadurch für die Personen 
kein Interessenkonflikt besteht oder sich die Tätigkeiten nicht auf die 
Entscheidungen in dem Vergabeverfahren auswirken. Diese Regelung 
gilt auf kommunaler Ebene für Ratsmitglieder und Bürgermeister. 

 
Damit bin ich und die Ratsherren Eimermacher, Ippolito, März, 
Schoofs und Wölwer von einer Mitwirkung, d. h. Beratung und Be-
schluss über die Vergabe der Straßenbeleuchtung, ausgeschlossen.  

 
2. Nach § 31 Abs. 4 Satz 1 GO NRW i. V. m. § 16 Vergabeverordnung 

haben Ratsmitglieder, für die bei nichtöffentlichen Tagesordnungs-
punkten ein Mitwirkungsverbot besteht, den Sitzungsraum zu verlas-
sen.  
Ich bitte daher, dass die gerade von mir benannten befangenen Rats-
mitglieder - mich eingeschlossen - zu Tagesordnungspunkt 4 der 
nichtöffentlichen Sitzung den Ratssaal verlassen. Dies gilt auch für 
Herrn Stadtkämmerer Stein. Die Sitzungsleitung zu diesem Tagesord-
nungspunkt werde ich an Frau Bürgermeisterin Lux abtreten. 

 
3. Die Stadt hat das Ingenieurbüro switch.on beauftragt, die Unterlagen 

für die europaweite Ausschreibung der Straßenbeleuchtung zu erstel-
len und die Auswertung der abgegebenen Angebote vorzunehmen. Im 
Rahmen dieses Auftrages ist das Büro switch.on ausdrücklich zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet worden. 
 
Der Rat kann daher im Zusammenhang mit seiner Beratung über die 
Vergabe der Straßenbeleuchtung beschließen, einen Vertreter des Bü-
ros switch.on zur Beantwortung von Fragen zu dem Vergabeverfahren 
heranzuziehen. 
 
Es ist empfehlenswert, dass die Ratsmitglieder zunächst ihre Fragen 
an den Vertreter von switch.on stellen und dann die abschließende 
Beratung und Beschlussfassung ohne diesen vornehmen. Die Anhö-
rung von Sachverständigen in nichtöffentlichen Sitzungen ist rechtlich 
zulässig. 
 

Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt über die Teilnahme des Ingenieurbü-
ros switch.on zu Tagesordnungspunkt 4 der nichtöffentlichen Ratssitzung 
abstimmen. 
 
- einstimmig - 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) beantragt, die vierminütige Redezeit zu Ta-
gesordnungspunkt 19 zu verlängern. Herr Oberbürgermeister Buchhorn 
schlägt eine Redezeit von 6 Minuten vor und lässt darüber abstimmen. 
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dafür: 17 (OB, 3 CDU, 2 SPD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 2 PRO NRW, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 LEV PARTEI) 

dagegen: 33 (13 CDU, 12 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Genehmigung von Niederschriften 
  

 Die Niederschrift über die öffentliche 8. Sitzung des Rates vom 11.05.15 wird 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 
  

 
3 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
  

Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die nachfolgenden Tagesordnungspunkte En-bloc: 
 
Öffentliche Sitzung Nummer 
 
11   Jahresabschluss 2014 der JOB Service Beschäfti-

gungsförderung Leverkusen gGmbH und Entlastung 
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO 
NRW 

2015/0571 

 
16   Veräußerung von Geschäftsanteilen der Lämmle 

Recycling GmbH  
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO 
NRW 

2015/0582 

 
18   Neubau der Dhünnbrücke in der Bismarckstraße 2015/0560 

 
- einstimmig - 
  

 
4 Sitzungsplan 2016 

- Nr.: 2015/0591 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat nimmt den in der Anlage 1 zur Niederschrift beigefügten Sitzungs-
plan 2016 zur Kenntnis.  
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5 Ausschussumbesetzungen 

- m. Erg. v. 18.06.15 
- Nr.: 2015/0607 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat wählt 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss  
lfd. Nr. 7 Mitglied 
 bisher: Rh. Schoofs, Erhard T. (BÜRGERLISTE) 
 neu: sB Wodzikowski, Dennis Marco (BÜRGERLISTE) 
 
 Vertreter/in 
 bisher: sB Wodzikowski, Dennis Marco (BÜRGERLISTE) 
 neu: Rh. Schoofs, Erhard T. (BÜRGERLISTE) 
 
Bürger- und Umweltausschuss  
lfd. Nr. 15 Vertreter/in 
 bisher: sB Demann, Maria (PRO NRW) 
 neu: sB Stilck, Eva (PRO NRW) 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Planen  
lfd. Nr. 10 Vertreter/in 
 bisher: NN 
 neu: sB Krampf, Martin (SPD) 
 
lfd. Nr. 17 Mitglied 
 bisher: sB Demann, Maria (PRO NRW) 
 neu: sB Clouth, Jürgen (PRO NRW) 
 
 Vertreter/in 
 bisher: sB Clouth, Jürgen (PRO NRW) 
 neu: sB Pufal, Bastian (PRO NRW) 
 
Betriebsausschuss KulturStadtLev  
lfd. Nr. 15  Mitglied 
 bisher: sB Clouth, Jürgen (PRO NRW) 
 neu: sB Pufal, Bastian (PRO NRW) 
 
 Vertreter/in 
 bisher: sB Demann, Maria (PRO NRW) 
 neu: sB Clouth, Jürgen (PRO NRW) 
 
- einstimmig - 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
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6 Besetzung der Organe von Unternehmen und Einrichtungen 

- m. Erg. v. 18.06.15 
- Nr.: 2015/0613 
  

 Beschluss: 
 
1.1  Der Rat der Stadt Leverkusen beruft aus dem Verwaltungsrat der Tech-

nischen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) als Mitglied ab: 
 

Herrn Christoph Kürz 
 
1.2  Der Rat der Stadt Leverkusen beruft aus dem Verwaltungsrat der TBL als 

stellvertretendes Mitglied ab: 
 

Herrn Ulrich Dreesen 
 
2.1  Nach Beschlussfassung zu 1.1 und 1.2 bestellt der Rat der Stadt Lever-

kusen gem. § 114 a Abs. 8 i. V. m. § 50 Absätze 4 und 2 GO NRW nach-
folgendes Mitglied in den Verwaltungsrat der TBL: 

 
Herrn Ulrich Dreesen 

 
2.2  Nach Beschlussfassung zu 1.1 und 1.2 bestellt der Rat der Stadt Lever-

kusen gem. § 114 a Abs. 8 i. V. m. § 50 Absätze 4 und 2 GO NRW nach-
folgendes stellvertretendes Mitglied in den Verwaltungsrat der TBL: 

 
Herrn Uwe Pöschke 

 
3. Der Rat beruft gem. § 113 Abs. 1 GO NRW i. V. m. § 8 Abs. 5 Satz 1 des 

Gesellschaftsvertrages der WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen 
GmbH (WGL) nachfolgendes Mitglied aus dem Aufsichtsrat der WGL ab: 

 
 Herrn Frank Hasivar 
 
4. Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 3. gem. § 113 Abs. 2 i. V. m. 

§ 50 Abs. 4 und 2 GO NRW und § 8 Abs. 5 Satz 2 des Gesellschaftsver-
trages der WGL nachfolgendes Mitglied in den Aufsichtsrat der WGL: 

 
 Ratsherrn Stefan Baake 
 
- einstimmig - 
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Dezernat I 
  

7 Einrichtung von Planstellen für Hauswirtschaftskräfte im Bereich der Kinderta-
geseinrichtungen der Stadt Leverkusen 
- Nr.: 2015/0568 
  

 Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) bittet um Auskunft, ob die Einstellung von 
Hauswirtschaftskräften ab 01.01.2016, die aktuell über die JOB Service Be-
schäftigungsförderung Leverkusen gGmbH in den städtischen Kindertages-
einrichtungen eingesetzt sind, dem Lagebericht zur Vorlage Nr. 2015/0571, 
die zuvor per En-bloc-Abstimmung beschlossen wurde, widerspricht. Dort ist 
aufgeführt, dass die JOB Service Beschäftigungsförderung Leverkusen 
gGmbH eine weitergehende Vereinbarung mit der Stadt Leverkusen zur Be-
schäftigung und Qualifizierung von 41 ehemals langzeitarbeitslosen Frauen 
als Hauswirtschaftskräfte bis 31.12.2017 abgeschlossen habe. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn sagt eine Prüfung und Beantwortung über 
z.d.A.: Rat zu. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung in die Stellenpla-
nung für das Haushaltsjahr 2016 zehn neue Vollzeitplanstellen „Hauswirt-
schaftskräfte“ (Entgeltgruppe 1 TVöD) mit einfließen zu lassen. Die perso-
nalwirtschaftliche Umsetzung erfolgt im Vorgriff zum 01.01.2016. Dabei wer-
den vorrangig Hauswirtschaftskräfte eingestellt, die aktuell über die JOB Ser-
vice Beschäftigungsförderung Leverkusen gGmbH in den städtischen Kinder-
tageseinrichtungen eingesetzt sind. 
 
dafür: 48 (OB, 16 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale 
Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 

Enth.: 1 (BÜRGERLISTE) 
  

 
8 Wiedereinführung des Rosenmontags als Brauchtumstag 

  
8.1 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2015/0587 
  

 Beschluss: 
 
Der Rosenmontag wird ab dem Kalenderjahr 2016 als dienstfreier Tag bei 
der Stadtverwaltung Leverkusen einschließlich der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtungen wieder eingeführt.  
 
dafür: 47 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Ge-
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rechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 

dagegen: 3 (1 CDU, 2 FDP) 
  

 
8.2 Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion vom 17.06.15 

- m. Schreiben des Klinikums Leverkusen v. 18.06.15 
- Nr.: 2015/0629 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 24 (14 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 1 DIE LINKE, 2 So-

ziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 26 (OB, 16 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
 
Frau Bürgermeisterin Lux übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Dezernat II 
  

9 Videoaufzeichnungen von Ratssitzungen 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 25.04.15 
- m. erg. Schreiben v. 08.05.15 
- m. Stn. v. 15.06.15 
- Nr.: 2015/0563 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 23 (14 SPD, 4 SPD, 2 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV 

PARTEI) 
dagegen: 26 (OB, 16 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 OP, 2 FDP, 1 

DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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10 Jahresabschluss 2014 der neue bahnstadt opladen GmbH und Entlastung 

- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2015/0570 
  

 Frau Bürgermeisterin Lux lässt zunächst über den Punkt 1 der Vorlage ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt den Vertretern der Stadt Leverkusen 
in der Gesellschafterversammlung der neue bahnstadt opladen GmbH (nbso 
GmbH) gem. § 113 Abs. 1 GO NRW folgende Weisungen: 

1.1 Den Jahresabschluss zum 31.12.2014 mit einer Bilanzsumme von 
124.389,90 € und einem Jahresfehlbetrag von 373,65 € festzustellen, 

1.2 den Lagebericht 2014 zu genehmigen, 

1.3 den Jahresfehlbetrag von 373,65 € auf neue Rechnung vorzutragen, 

1.4 der Geschäftsführung der nbso GmbH für das Wirtschaftsjahr 2014 Ent-
lastung zu erteilen. 
 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 4 (2 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
 
Anschließend lässt Frau Bürgermeisterin Lux über den Punkt 2 der Vorlage 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt den Vertretern der Stadt Leverkusen 
in der Gesellschafterversammlung der nbso GmbH gem. § 113 Abs. 1 GO 
NRW Weisung, den Mitgliedern des Aufsichtsrates der nbso GmbH für das 
Wirtschaftsjahr 2014 Entlastung zu erteilen. 
 
dafür: 34 (15 CDU, 12 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 OP, 1 FDP, 

1 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 3 (2 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn, Rf. Arnold, Rh. Beisicht, Rh. Busch, Rh. 
Paul Hebbel, Rh. Ippolito, Rf. Kumfert, Rf. Lunau, Rh. Pott, Rh. Schaller, Rh. 
Schoofs und Rh. Schweiger haben an der Beratung und Beschlussfassung 
nicht teilgenommen. 
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11 Jahresabschluss 2014 der JOB Service Beschäftigungsförderung Leverkusen 

gGmbH und Entlastung 
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2015/0571 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt den Vertreterinnen und Vertretern der 
Stadt Leverkusen in der Gesellschafterversammlung der JOB Service Be-
schäftigungsförderung Leverkusen gGmbH (JSL) gem. § 113 Abs. 1 GO 
NRW folgende Weisungen: 
 
1. den Jahresabschluss zum 31.12.2014 mit einer Bilanzsumme von 
3.419.924,90 € und einem Jahresüberschuss von 14.507,60 € festzustellen, 
 
2. den Lagebericht 2014 zu genehmigen, 
 
3. den Jahresüberschuss von 14.507,60 € auf neue Rechnung vorzutragen,  
 
4. der Geschäftsführung der JSL für das Wirtschaftsjahr 2014 Entlastung zu 
erteilen. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
12 Gewährung von Ausfallbürgschaften durch die Stadt Leverkusen zugunsten der 

Klinikum Leverkusen gGmbH (Klinikum) aufgrund der Umschuldung von Investi-
tionskrediten 
- Nr.: 2015/0594 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Stadt Leverkusen übernimmt für das Klinikum aufgrund einer Darle-
hensumwandlung eine Ausfallbürgschaft von 7.644.457,31 € abzgl. eines 
zum Zeitpunkt der Umschuldung erfolgten Tilgungsanteils. 
 
2. Die Stadt Leverkusen übernimmt für das Klinikum aufgrund einer Darle-
hensumwandlung eine Ausfallbürgschaft von 4.729.164,50 € abzgl. eines 
zum Zeitpunkt der Umschuldung erfolgten Tilgungsanteils. 
 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein entsprechendes Anzeigever-
fahren gemäß § 87 Abs. 2 Gemeindeordnung NRW einzuleiten. 
 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
LEV PARTEI) 

Enth.: 3 (BÜRGERLISTE) 
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13 Bestellung von Arbeitnehmervertretern im Aufsichtsrat der Klinikum Leverkusen 

Service GmbH 
- Nr.: 2015/0593 
  

 Beschluss: 
 
Als Arbeitnehmervertreter/innen im Aufsichtsrat der Klinikum Leverkusen 
Service GmbH (KLS) werden gem. § 108 a GO NRW i. V. m. § 12 Ziffer 1 
Buchstabe c) des Gesellschaftsvertrages der KLS folgende Beschäftigte be-
stellt: 
 
1. Herr Oliver Ulmer 

2. Herr Dirk Danlowski 

3. Frau Linda Klöckner 

4. Herr Karl-Heinz Richter 

 
- einstimmig - 
  

 
14 Vorschlag zur Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern in den In-

vestitions- und Bauausschuss sowie den Finanzausschuss des Wupperverban-
des 
- Nr.: 2015/0579 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen schlägt der Verbandsversammlung des Wup-
perverbandes vor, die nachfolgend aufgeführten Personen als Mitglie-
der/stellvertretende Mitglieder in den Finanzausschuss bzw. Investitions- und 
Bauausschuss des Wupperverbandes zu wählen: 
 
a) Investitions- und Bauausschuss 
 
Mitglied   stellvertretendes Mitglied 
 
Herwig, Wolfgang  Terlinden, Dirk 
 
b) Finanzausschuss 
 
Mitglied   stellvertretendes Mitglied 
Schiefer, Rainer (CDU) Krampf, Martin (SPD) 
 
- einstimmig - 
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15 Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs.1 GO NRW  

Bestellung eines Geschäftsführers der Energieversorgung Leverkusen Verwal-
tungs- und Beteiligungs GmbH (EVL) 
- Nr.: 2015/0604 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt gem. § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
tern der Stadt Leverkusen in der Gesellschafterversammlung der Energiever-
sorgung Leverkusen Verwaltungs- und Beteiligungs GmbH die Weisung, 
Herrn Rolf Menzel mit Wirkung vom 01.01.2017 bis zum 31.05.2020 zum Ge-
schäftsführer der Energieversorgung Leverkusen Verwaltungs- und 
Beteiligungs GmbH zu bestellen. 
 
Im Übrigen gelten die Bedingungen der Begründung der Vorlage. 
 
- einstimmig - 
  

 
16 Veräußerung von Geschäftsanteilen der Lämmle Recycling GmbH  

- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2015/0582 
  

 Beschluss: 
 
1. Im Rahmen der durch die Gesellschafter Stefan Lämmle und RELOGA 

Holding GmbH & Co. KG geplanten Veräußerung von Geschäftsanteilen 
an der Lämmle Recycling GmbH werden den städtischen Vertretern in 
den Organen der RELOGA Holding GmbH & Co. KG nach § 113 Abs. 1 
GO NRW folgende Weisungen erteilt: 

 
1.1. Der Veräußerung von 10% der Geschäftsanteile an der Lämmle Re-

cycling GmbH an die Wilhelm Geiger GmbH & Co. KG zu einem Kauf-
preis von mindestens 620.000 € zuzustimmen. 

 
1.2.  Auf die Ausübung des der RELOGA Holding GmbH & Co. KG im Zuge 

der Veräußerung von 30% der Geschäftsanteile an der Lämmle Re-
cycling GmbH an die Wilhelm Geiger GmbH & Co. KG durch den Mit-
gesellschafter Stefan Lämmle zustehenden Vorkaufsrechts zu verzich-
ten. 

 
1.3. Dem künftigen Erwerb eines Geschäftsanteils in Höhe von 4 % an der 

Lämmle Recycling GmbH im Fall der Veräußerung von weiteren 8 % 
der Geschäftsanteile durch den Mitgesellschafter Stefan Lämmle be-
reits jetzt zuzustimmen. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Vorgang nach § 115 Abs. 1 

GO NRW der Bezirksregierung Köln anzuzeigen. 
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- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
17 Verkaufsoffene Sonntage 2016 

- 17. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonntagen 
-  Änderung des Kriterienkatalogs 
- Nr.: 2015/0547 
  

 Frau Bürgermeisterin Lux lässt über die Vorlage in der Fassung der Be-
schlussempfehlung der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk III abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die in der Anlage 2 zur Nieder-

schrift beigefügte Ordnungsbehördliche Verordnung zur 17. Änderung 
der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen aus besonderem Anlass vom 3. April 1997. 

 
2. Der Rat beschließt die in der Anlage II der Vorlage beigefügte Änderung 

des Kriterienkatalogs. 
 
dafür: 44 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 

2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 5 (4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE) 
 
Rh. Schönberger (CDU) hat gemäß § 31 GO NRW an der Beratung und Be-
schlussfassung nicht teilgenommen. 
 

 
18 Neubau der Dhünnbrücke in der Bismarckstraße 

- Nr.: 2015/0560 
  

 Beschluss: 
 
Der Erneuerung der Dhünnbrücke Bismarckstraße wird auf der Grundlage 
der vorgelegten Planung zugestimmt. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 



- 22 - 
 
 

 
 

Dezernat III 
  

19 Unterbringung von Flüchtlingen in Leverkusen 
  

19.1 Willkommenskultur in Leverkusen 
- Bürgerantrag vom 15.06.15 
- Nr.: 2015/0635 
  

19.2 Verzicht auf eine Zentrale Unterbringungseinrichtung (ZUE) für Leverkusen 
- Änderungsantrag der Gruppe PRO NRW vom 18.06.15 
- Nr.: 2015/0636 
  

19.3 Verwaltungsvorlage 
- m. Anfrage der Fraktion BÜRGERLISTE v. 26.05.15 
- m. Bürgereingabe vom 02.06.15 und OB-Schreiben vom 09.06.15 
- m. Stn. der WfL vom 01.06. und der IHK vom 11.06.15 
- m. Bürgereingaben vom 29.05. und 21.06.15 
- Nr.: 2015/0600 
  

19.4 Konzept zur Unterbringung von Flüchtlingen in Rheindorf 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 02.06.15 
- Neudruck 
- Nr.: 2015/0602 
  

19.5 Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion vom 11.06.15 
- Nr.: 2015/0616 
  

19.6 Maßnahmen im Stadtteil Rheindorf 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 11.06.15 
- Nr.: 2015/0617 
  

19.7 Nutzung des Geländes Solinger Straße  
- Antrag der SPD-Fraktion vom 11.06.15 
- Nr.: 2015/0618 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach Tagesordnungspunkt 
3 beraten. 
 
Zunächst erhält Herr Bermes für die Antragsteller des Bürgerantrages Nr. 
2015/0635 das Wort. Anschließend erläutern die nachfolgend aufgeführten 
Schülerinnen und Schüler die Projekte an ihren Schulen: 
 
- Soner Ünal, Schüler der Theodor-Wuppermann-Schule, Arbeit in der In-

ternationalen Förderklasse 
 
- Yusra Merabeti, Schülerin der Käthe-Kollwitz-Gesamtschule, Flüchtlings-

projekte an Käthe-Kollwitz-Gesamtschule 
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- Michel Thalis, Schülersprecher des Landrat-Lucas-Gymnasiums, Cafè 

International 
 
- Lorenz Nachreiner, Schüler des Lise-Meitner-Gymnasiums, Willkommen-

sprojekte am Lise-Meitner-Gymnasium 
 
- Svenja Steinbrenner, Schülerin der Gesamtschule Schlebusch, Projekt 

zusale 
 
Mit den Vorträgen ist der Bürgerantrag Nr. 2015/0635 erledigt. 
 
Im Verlauf der Diskussion regt Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) an, 
im Herbst ein Fest zu veranstalten, zu dem alle Helfer, die sich ehrenamtlich 
um Flüchtlinge kümmern und alle Flüchtlinge eingeladen werden. 
 
Rh. Paul Hebbel (CDU) gibt die als Anlage 3 zur Niederschrift beigefügte Er-
klärung zu Protokoll. 
 
Rh. Schweiger (BÜRGERLISTE) beantragt, dass die Verwaltung einen ande-
ren Standort als Rheindorf-Nord für die Zentrale Unterbringungseinrichtung 
suchen solle. Falls dieser Antrag abgelehnt und die Zentrale Unterbringungs-
einrichtung an der Solinger Straße beschlossen werde, beantragt er, auf die 
Standorte Felderstraße und Memelstraße für die Unterbringung von Flücht-
lingen zu verzichten. 
 
Nach ausführlicher Diskussion lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn zu-
nächst über den Antrag Nr. 2015/0636 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag Nr. 2015/0636 
 
dafür: 2 (PRO NRW) 
dagegen: 48 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 LEV PARTEI) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Da der Rat den 3. Sachstandsbericht gemäß Anlage 1 der Vorlage 
2015/0600 zur aktuellen Situation der Flüchtlinge in Leverkusen zur Kenntnis 
genommen hat, lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn anschließend über 
den Punkt 2 des Beschlussentwurfes der Vorlage Nr. 2015/0600 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
2. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die unter Punkt 2 in der Begründung 

der Vorlage aufgezeigten Standorte zur Unterbringung von Flüchtlingen 
(Containeranlagen, Notunterkünfte, Errichtung von Wohnbauten sowie 
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die Anmietung von Objekten) zu prüfen und die zur Realisierung notwen-
digen Maßnahmen zu ergreifen. 

 
dafür: 48 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 LEV PARTEI) 

dagegen: 2 (PRO NRW) 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt anschließend über den Antrag von 
Rh. Schweiger (BÜRGERLISTE), für die Zentrale Unterbringungseinrichtung 
einen anderen Standort als Rheindorf-Nord zu suchen, abstimmen. 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 39 (OB, 13 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 5 (3 CDU, 1 DIE LINKE, 1 LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt daraufhin über Punkt 3 des Be-
schlussentwurfes der Vorlage Nr. 2015/0600 in der Fassung des Finanz- und 
Rechtsausschusses abstimmen, dies bedeutet, die Verwaltungsvorlage um 
die ersten 4 Beschlusspunkte des Ergänzungsantrags der SPD-Fraktion, Nr. 
2015/0616, zu erweitern. 
 
Beschluss: 
 
3. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die Errichtung einer Zentralen Unter-

bringungseinrichtung (ZUE) des Landes Nordrhein-Westfalen am Stand-
ort „Solinger Straße“ mit der Bezirksregierung Köln abzustimmen und 
weiter vorzubereiten. 
 
Die Verwaltung entwickelt in Zusammenarbeit mit dem Land ein Kommu-
nikations- und Informationskonzept, damit die Bevölkerung frühzeitig, re-
gelmäßig und umfassend über die Planungen zur ZUE und die begleiten-
den Maßnahmen einbezogen und unterrichtet wird. 
 
Für den Stadtteil Rheindorf wird ein Stadtteilmanager zur besseren Koor-
dination der Arbeit im Stadtteil etabliert. Diese Stelle begleitet u.a. ver-
knüpfende Maßnahmen, wie einen Runden Tisch – als Anlaufstelle für 
Nachbarn, ansässige Akteure (z.B. Vereine/ Kirchen etc.) und ehrenamt-
liche Helfer. 
 
Ferner wird ebenfalls ein Sicherheitskonzept entwickelt, das insbesonde-
re das Umfeld der ZUE umfasst. Hierzu zählen etwa die Einrichtung einer 
Beleuchtung auf der Solinger Straße und der anliegenden Straßen sowie 
ein zusätzlicher Bürgersteig auf der Solinger Straße.  
 
Die Verwaltung prüft, ob das Angebot der auf der Solinger Straße verkeh-
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renden Buslinie 253 im Zusammenhang mit der ZUE ausgebaut werden 
kann. 

 
dafür: 39 (OB, 12 CDU, 14 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 9 (3 CDU, 4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
Enth.: 1 (CDU) 
 
Daraufhin lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn über den Antrag von Rh. 
Schweiger (BÜRGERLISTE) abstimmen, auf die Standorte Felderstraße und 
Memelstraße für die Unterbringung von Flüchtlingen zu verzichten. 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 41 (OB, 13 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 3 (CDU) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt nun über den Antrag Nr. 2015/0602 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 46 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
LEV PARTEI) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Es folgt die Abstimmung zum Punkt 5 des Beschlussentwurfes des Antrages 
Nr. 2015/0616 
 
Beschluss: 
 
Sobald die Anzahl der Flüchtlinge die Schließung eines Container-Standortes 
in Leverkusen möglich macht, wird der Container-Standort an der 
Felderstraße als Erster geschlossen. 
 
dafür: 25 (2 CDU, 14 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 1 DIE LIN-

KE, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 23 (OB, 13 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 FDP) 
Enth.: 2 (1 CDU, 1 LEV PARTEI) 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn über den Antrag Nr. 
2015/0617 abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 21 (14 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtig-

keit) 
dagegen: 29 (OB, 16 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 PRO 

NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Zuletzt lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn über den Antrag Nr. 
2015/0618 in der Fassung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen 
und Planen abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wird die Zentrale Unterbringungseinrichtung (ZUE) am Standort Rheindorf 
errichtet, wird geprüft, ob das gesamte Gelände vollständig erschlossen wer-
den kann, um nach der Beendigung des Nutzungsvertrags mit dem Land 
NRW und anschließendem Rückbau des Gebäudes der Flüchtlingseinrich-
tung das Gelände als städtische Entwicklungsfläche zu verwenden und einer 
neuen Nutzung als Gewerbegebiet zuzuführen. 
 
dafür: 36 (OB, 6 CDU, 14 SPD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 LEV PARTEI) 

dagegen: 14 (10 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 PRO NRW) 
  

 
20 Resolution zur Integration der Asylbewerber 

- Antrag der Gruppe FDP vom 03.06.15 
- Nr.: 2015/0609 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach dem vorgezogenen 
Tagesordnungspunkt 20 behandelt. 
 
Rh. Ippolito (SPD) bittet um getrennte Abstimmung der Punkte 1 und 2 des 
Beschlussentwurfes des Antrags. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt zunächst über den Punkt 1 des Be-
schlussentwurfes des Antrags abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag zu Punkt 1 des Beschlussentwurfes 
 
dafür: 4 (2 PRO NRW, 2 FDP) 
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dagegen: 42 (OB, 13 CDU, 14 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV 
PARTEI) 

 
Damit ist Punkt 1 des Beschlussentwurfes des Antrags abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn über den Punkt 2 des 
Beschlussentwurfes des Antrags abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Bundesregierung und die NRW-Landesregierung werden aufgefordert, 
schnellstmöglich die Voraussetzungen der Asylbewerber zur Integration zu 
verbessern. Dazu gehört folgende Maßnahme: 
 
Es werden ausreichend Finanzmittel bereitgestellt, so dass die Kommunen 
allen ihnen zugewiesenen anerkannten Asylbewerberinnen und Asylbewer-
bern umgehend qualifizierte Deutschkurse anbieten können. 
 
dafür: 46 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 LEV PARTEI) 

Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
21 Leitbild "Grün" 

  
21.1 Bewirtschaftung öffentlicher Grünflächen durch Anwohnerinnen und Anwohner - 

"Urban Gardening" 
- Ergänzungsantrag der Ratsgruppe DIE LINKE vom 26.05.15 
- Neudruck 
- Nr.: 2015/0574 
  

21.2 Änderungsantrag der FDP-Ratsgruppe vom 01.06.15 
- Neudruck 
- Nr.: 2015/0597 
  

21.3 Bäume statt Papier 
- Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 16.06.15 
- Nr.: 2015/0619 
  

21.4 Verwaltungsvorlage 
- Neudruck 
- Nr.: 2015/0580 
  

 Im Verlauf der Diskussion beantragt Rh. Ippolito (SPD) für die SPD-Fraktion, 
die Verwaltungsvorlage Nr. 2015/0580 geheim abzustimmen. Das erforderli-
che Quorum für eine geheime Abstimmung ist erfüllt. 
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Zunächst lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn über den Antrag Nr. 
2015/0574 als Prüfauftrag in der Fassung der Bezirksvertretung für den 
Stadtbezirk III abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung prüft eine Umsetzung des sogenannten „Urban Gardenings“. 
 
dafür: 39 (OB, 13 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 11 (3 CDU, 4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 FDP) 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn über die Ziffer 1 des 
Antrages Nr. 2015/0597 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag Nr. 2015/0597 zu Ziffer 1 
 
dafür: 2 (FDP) 
dagegen: 48 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Ge-
rechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 

 
Damit ist die Ziffer 1 des Antrages abgelehnt. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erklärt daraufhin die Ziffer 2 des Antrages 
Nr. 2015/0597 für erledigt. 
 
Es folgt die Abstimmung über den Antrag Nr. 2015/0619 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 16 (14 SPD, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 34 (OB, 16 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜRGERLIS-

TE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Für die geheime Abstimmung zur Vorlage Nr. 2015/0580 werden von den 
Fraktionen folgende Stimmzähler benannt: 
 
Rh. Feister (CDU), Rh. Theis (SPD), Rf. Gürcali (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN). 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt geheim über die Vorlage Nr. 
2015/0580 abstimmen. 
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Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Herr Oberbürgermeister Buch-
horn das Ergebnis: 
 
abgegebene Stimmen :  50 
ungültige Stimmen:   1 
gültige Stimmen: 49 
dafür:  20 
dagegen: 28 
Enth.:    1 
 
Somit ist die Vorlage Nr. 2015/0580 abgelehnt. 
  

 
22 Verbot des gesundheitsschädlichen Stoffes Bisphenol A 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 02.05.15 
- m. Stn. v. 21.05.15 
- Nr.: 2015/0499 
  

 Rh. Stefan Hebbel (CDU) beantragt, den Antrag von der Tagesordnung ab-
zusetzen und zu erledigen. 
 
dafür: 39 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 9 (1 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtig-

keit) 
  

 
23 Geschwindigkeitsüberwachung auf der A 1 im Leverkusener Stadtgebiet 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 15.05.15 
- m. Stn. v. 28.05.15 
- Nr.: 2015/0583 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 43 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
LEV PARTEI) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
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Dezernat IV 
  

24 Beteiligungsformen und -verfahren für Kinder und Jugendliche 
  

24.1 Sachstand zum Jugendforum und Jugendparlament 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 04.06.15 
- m. Stn. v. 15.06.15 
- Nr.: 2015/0611 
  

24.2 Jugendbeteiligungsverfahren 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 04.06.15 
- m. Stn. v. 15.06.15 
- Nr.: 2015/0612 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt die Anträge Nrn. 2015/0611 und 
2015/0612 aufgrund der Stellungnahme der Verwaltung für erledigt. Er erklärt 
zu Protokoll, dass er sich den Sachstandsbericht der Verwaltung zum Antrag 
Nr. 2015/0611 nicht katastrophaler hätte vorstellen können. 
  

 
25 Schulentwicklungspläne 

  
25.1 Schulentwicklungspläne Grundschulen, Hauptschulen, Realschulen, Gymnasien, 

Gesamtschulen und Sekundarschule 2015/2016 – 2019/2020 
- Nr.: 2015/0500 
  

 Beschluss: 
 
1. Den Schulentwicklungsplänen Grundschulen, Hauptschulen, Realschulen, 

Gymnasien, Gesamtschulen und Sekundarschule 2015/2016 – 2019/2020 
wird zugestimmt. 

 
2. Die Schulentwicklungspläne werden den Nachbargemeinden im Rahmen 

der regionalen Schulentwicklungsplanung zur Verfügung gestellt. 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, bis zu den Beratungen des Haushalts 

2016 die Kosten der Maßnahmen aus dem Schulentwicklungsplan zu er-
mitteln und einen Vorschlag zur Priorisierung vorzulegen. 

 
dafür: 44 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 LEV PARTEI) 

Enth.: 2 (PRO NRW) 
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25.2 Bildungswebsite der Stadt Leverkusen 

- Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion vom 18.06.15 
- Nr.: 2015/0634 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Internetseite der Stadt Leverkusen da-
hingehend auszubauen, dass ein klar strukturierter Bereich zum Thema Bil-

dung entsteht und die Informationen der Seite www.schulen‐lev.de mit in das 
Angebot auf der städtischen Internetseite aufgenommen werden. Der dann 
überarbeitete Bereich auf der Homepage sollte städtische Angebote ebenso 
wie Angebote freier Träger enthalten. 
 
Außerdem wird die neue Bildungswebsite barrierefrei gestaltet, damit sie von 
allen Nutzern uneingeschränkt genutzt werden kann. 
 
Die Übersicht sollte nachfolgende Bereiche abdecken: 
- frühkindliche Förderung 
- Kindertagesstätten 
- Grundschulen mit allen Schwerpunkten 
- weiterführende Schulen mit ihren Schwerpunkten 
- Berufsschulen 
- Förderschulen und inklusive Angebote an Regelschulen 
- Hochschulangebote der FH am Standort 
- Weiterbildungsangebote im Bereich der VHS und anderen Anbietern 
- Erwachsenenbildung und Angebote zur beruflichen Bildung 
- Bildungsbüro der Stadt Leverkusen/Regionales Bildungsnetzwerk Lever-
kusen 
 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 LEV PARTEI) 

dagegen: 2 (PRO NRW) 
  

 
26 Jahresabschluss des "Sportpark Leverkusen" 2014 

- Nr.: 2015/0565 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt zunächst über die Ziffer 2 der Vorlage 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
2. Der Jahresabschluss 2014 des Sportpark Leverkusen gem. beigefügter 

Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung wird festgestellt und der La-
gebericht genehmigt (siehe Anlage zur Vorlage). 

 
 Der Jahresgewinn von 2.247.012 Euro wird mit dem Verlustvortrag ver-

rechnet.  
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dafür: 42 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 2 (PRO NRW) 
Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
 
Anschließend lässt Herr Bürgermeister Marewski über die Ziffer 3 der Vorla-
ge abstimmen. 
 
3. Dem Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen wird Entlastung erteilt. 
 
dafür: 36 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 3 (2 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
 
Rh. Altenburg, Rf. Kumfert, Rf. Kutzner, Rh. März, Rf. Richerzhagen, Rh. 
Richrath, Rh. Scholz, Rh. Schweiger, Rf. Trampenau und Rh. Wölwer haben 
gemäß § 5 Abs. 2 EigVO NRW i. V. m. § 31 GO NRW an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teilgenommen. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Dezernat V 
  

27 Handlungsprogramm 'Zukunft Wohnen in Leverkusen' 
  

27.1 Wohnen im Alter 
- Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 28.05.15 
- Nr.: 2015/0581 
  

27.2 Wohnen im Alter 
- Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2015/0549 
  

27.3 Gesamtstrategie Wohnen 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 17.06.15 
- Nr.: 2015/0632 
  

 Rh. Schweiger (BÜRGERLISTE) stellt folgenden Antrag: 
 
Bei Bauanträgen von Einfamilienhäusern möge die Verwaltung prüfen und 
bei Bedarf beratend darauf hinweisen, die Häuser so zu bauen, dass diese 
später ohne großen Aufwand altersgerecht geteilt oder umgebaut werden 
können. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer lässt über den Antrag abstimmen. 
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dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 45 (OB, 16 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
LEV PARTEI) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Auf Antrag von Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) lässt Herr Bürger-
meister Wölwer über die Verwaltungsvorlage Nr. 2015/0549 einschließlich 
der beiden Anträge Nrn. 2015/0581 und 2015/0632 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat beschließt die Aktualisierung des Themas „Wohnen im Alter“ 

(siehe Anlage 1 der Vorlage) in das Handlungsprogramm ‚Zukunft Woh-
nen in Leverkusen‘ als aktualisierten Punkt 1 des Kapitels V ‚Zielgruppen-
bezogene Konzepte und Projekte‘. 
 

2. Der Rat nimmt die Abschätzung des Bedarfs von zusätzlich 950 altenge-
rechten Wohnungen bis 2030 zur Kenntnis (siehe Anlage 1, Punkt 1.3 der 
Vorlage).  

 
3. Der Rat beschließt die Umsetzung folgender Maßnahmen 
 a) Gründung eines Bündnisses ‚Wohnen im Alter‘(siehe Anlage 1, Punkt 

1.5.4 der Vorlage)  
 b) Prüfung des Aufbaus einer Internetplattform zum Pflegeangebot in Le-

verkusen (siehe Anlage 1, Punkt 1.5.4 der Vorlage)   
 c) Verstärkte Entwicklung von Flächen für preiswerten Wohnraum für Se-

nioren in zentralen Lagen (siehe Anlage 1, Punkt 1.5.4, S.16 der Vorlage) 
 d) Fortlaufende Sensibilisierung und Förderung von Investoren, Woh-

nungsunternehmen und genossenschaftlichen Wohnprojekten bei der 
Realisierung neuer Wohnformen für Senioren, namentlich des Mehrgene-
rationenwohnens (siehe Anlage 1, Punkt 1.2, S. 3, Punkt 1.5.3. S. 15 so-
wie Punkt 1.5.4, S. 16 der Vorlage). 

 
4. Die Verwaltung entwickelt ein Gesamtkonzept zum Handlungsprogramm 

„Zukunft Wohnen in Leverkusen“. Dies soll neben den bereits vorhanden 
Schwerpunkten „Schaffung preiswerten Wohnraums für Leverkusen““ und 
„Wohnen im Alter“ weitere relevante Handlungsfelder wie z.B. „Alternati-
ves Wohnen“, „Wohnen mit Kindern“ und „Wohnen mit gehobenen An-
sprüchen“ einbeziehen. 
 
Zur Wirkung der getroffenen Maßnahmen und Aktivitäten im Hinblick auf 
die Erreichung der gesamtstrategischen Ziele sowie zur erforderlichen 
Anpassungen bzw. Fortschreibungen berichtet die Verwaltung jährlich an 
die zuständigen Gremien. 

 
- einstimmig - 
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28 Ausweisung von Bauland für preiswerten bzw. sozialen Wohnungsbau 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 15.05.15 
- Nr.: 2015/0584 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 44 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
29 Neuer Nahverkehrsplan 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 16.04.15 
- m. Stn. v. 19.05.15 
- Nr.: 2015/0531 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 22 (14 SPD, 3 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 1 DIE LINKE, 2 So-

ziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 27 (OB, 16 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜRGERLIS-

TE, 3 OP, 2 FDP) 
Enth.: 1 (LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
30 Einrichtung von Wasserbusverbindungen auf dem Rhein 

- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 08.05.15 
- Nr.: 2015/0523 
  

 Im Verlauf der Diskussion erklärt Herr Oberbürgermeister Buchhorn, dass er 
die Thematik aufgrund der zustimmenden Vorberatungsergebnisse auf einer 
Vorstandssitzung der Region Köln/Bonn e.V. angesprochen hat. Es wurde 
von allen Anwesenden positiv aufgenommen. Unabhängig vom heutigen 
Ratsbeschluss wurde beschlossen, eine Verbindung von mehreren Wasser-
taxen im Bereich der zu gründenden Metropolregion Rheinland weiter zu ver-
folgen. 
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Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Vorstand des Region Köln/Bonn 
e.V. Gespräche mit dem Ziel zu führen, die Einrichtung von Wasserbusver-
bindungen auf dem Rhein zu prüfen. Hierfür sind alle Möglichkeiten öffentli-
cher Fördermittel zu prüfen und heranzuziehen. 
 
- einstimmig - 
  

 
31 Bebauungsplan Nr. 211/I "Wiesdorf - westlich Edith-Weyde-Straße" 

- Beschluss über Äußerungen während der frühzeitigen Beteiligung (Abwägung) 
- Beschluss über Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung (Abwä-
gung) 
- Beschluss über Änderungen nach der öffentlichen Auslegung 
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2015/0530 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 

Abs. 1 Baugesetzbuch - BauGB (Äußerungen I/A) sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB (Äuße-
rungen I/B) vorgebrachten Äußerungen wird gemäß Beschlussentwurf der 
Verwaltung (Anlage 4 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Be-
standteil dieses Beschlusses. 

 
I/A)  Äußerungen der Öffentlichkeit: 
 
I/A 0 Protokoll der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
 
I/A 1 Dr. Peter Knopf 
 Bertha-von-Suttner-Straße 38 
 51373 Leverkusen 
 
I/A 2 Horst Müller 
 Leipziger Straße 6 
 51373 Leverkusen 
 
I/A 3 Peter Ernst 
 Leipziger Straße 25 
 51373 Leverkusen 
 
I/A 4 Schormann Architekten 
 Höherweg 99 
 40233 Düsseldorf 
 
I/A 5 Bayer Real Estate GmbH 
 Hauptstraße 119 
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 51373 Leverkusen 
 
I/A 6 Currenta GmbH & Co. OHG 
 CHEMPARK 
 51368 Leverkusen 
 
I/A 7 Bayer Real Estate GmbH 
 Hauptstraße 119 
 51373 Leverkusen 
 
I/B)  Äußerungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
 
I/B 1 Bezirksregierung Düsseldorf 
 Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) 
 Postfach 30 08 65 

40408 Düsseldorf 
 
I/B 2 Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG 
 FB TNR, TNS und TZL 

Overfeldweg 23  
 51371 Leverkusen  
 
I/B 3 PLEdoc GmbH 
 Postfach 12 02 55  
 45312 Essen 
 
I/B 4 Kraftverkehr Wupper-Sieg AG 
 Borsigstraße 18 
 51381 Leverkusen 
 
I/B 5 NABU – Stadtverband Leverkusen 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. 
 LNU – Landesgemeinschaft Naturschutz und Umwelt 
 
I/B 6 Polizeipräsidium Köln 
 Walter-Pauli-Ring 2-6  
 51103 Köln  
 
I/B 7 IHK Köln 
 Geschäftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg 
 An der Schusterinsel 2  
 51379 Leverkusen 
 
I/B 8 Bezirksregierung Köln 
 Immissionsschutz 
 Zeughausstraße 2-10 
 50667 Köln 
 
I/B 9 Geologischer Dienst NRW 
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 Postfach 10 07 63 

47707 Krefeld 
 
I/B 10 Deutsche Bahn AG 
 DB Immobilien, Region West 
 Deutz-Mülheimer-Straße 22-24 
 50679 Köln 
 
I/B 11 LVR – Amt für Bodendenkmalpflege 
 Endenicher Straße 133 

53115 Bonn 
 
2. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-

nahmen der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen II/A) 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen II/B) wird gemäß Beschlussentwurf der 
Verwaltung (Anlage 5 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Be-
standteil dieses Beschlusses. 

 
II/A)  Stellungnahmen der Öffentlichkeit: 
 
II/A 1 Benedikt Rees 
 Blankenburg 15 

51381 Leverkusen 
 

II/B)  Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge: 
 
II/B 1 Bundesnetzagentur 
 Fehrbelliner Platz 3 
 10707 Berlin 
 
II/B 2 Bezirksregierung Düsseldorf 
 Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) 
 Postfach 30 08 65 

40408 Düsseldorf 
 
II/B 3 Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Postfach 10 07 09  
 44782 Bochum  
 
II/B 4 PLEdoc GmbH 
 Postfach 12 02 55  
 45312 Essen 
 
II/B 5 Eisenbahn-Bundesamt 
 Werkstattstraße 102 

50733 Köln 
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II/B 6 Polizeipräsidium Köln 
 Walter-Pauli-Ring 2-6  
 51103 Köln  
 
II/B 7 NABU – Stadtverband Leverkusen 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. 
 LNU – Landesgemeinschaft Naturschutz und Umwelt 
 
II/B 8 IHK Köln 
 Geschäftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg 
 An der Schusterinsel 2  
 51379 Leverkusen 

 
3. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 211/I „Wiesdorf – westlich Edith-

Weyde-Straße“ wird nach der öffentlichen Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 
Satz 4 BauGB geringfügig geändert. Dem geänderten Entwurf (Anlagen 6 
und 7 zur Niederschrift) einschließlich der Änderung und Ergänzung der 
textlichen Festsetzungen (Anlage 8 zur Niederschrift) und der Begründung 
einschließlich des Umweltberichts (Anlage 9 zur Niederschrift) wird in der 
vorliegenden Fassung zugestimmt. 
 

4. Der Bebauungsplan Nr. 211/I „Wiesdorf – westlich Edith-Weyde-Straße“, 
bestehend aus Planzeichnung (Anlage 10 zur Niederschrift) und textlichen 
Festsetzungen (Anlage 11 zur Niederschrift), wird gemäß § 10 BauGB in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 
1748), in Verbindung mit  
 

 der Baunutzungsverordnung – BauNVO in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) 

und 

 § 86 Landesbauordnung - BauO NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 01.03.2000 (GV. NRW. S. 256), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 20.05.2014 (GV. NRW. S. 294) 

sowie 

 § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO 
NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2013 (GV. NRW. S. 
878) 

  
als Satzung beschlossen. 
 
5. Die als Anlage 9 zur Niederschrift beigefügte Satzungsbegründung zum 

Bebauungsplan einschließlich des Umweltberichtes wird gebilligt.  
 
dafür: 43 (16 CDU, 13 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 PRO 

NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV 
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PARTEI) 

dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
  

 
32 Satzungsbeschluss für das Sanierungsgebiet "Hitdorf" 

- Vereinfachtes Verfahren 
- Nr.: 2015/0536 
  

 Im Verlauf der Diskussion stellt Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) ei-
nen Antrag auf Schluss der Debatte. Über diesen lässt Herr Bürgermeister 
Wölwer abstimmen. 
 
dafür: 29 (OB, 14 CDU, 1 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 15 (13 SPD, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
 
Rh. Viertel bittet um rechtliche Prüfung, ob es zulässig war, dass Rf. Arnold 
zunächst mitdiskutierte und anschließend einen Antrag auf Schluss der De-
batte stellte. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn sagt eine Beantwortung über z.d.A.: Rat 
zu. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer lässt in der Fassung der einstimmigen Be- 
schlussempfehlung der Bezirksvertretung I vom 15.06.2015 abstimmen, in der 
der Text zur Begründung der Vorlage auf Seite 7 der Anlage 3 der Vorlage 
geändert wurde (vgl. Anlage 12 zur Niederschrift). 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die Satzung (Anlage 13 zur Niederschrift) über die förmli-
che Festlegung des Sanierungsgebietes „Hitdorf“ gemäß § 142 Abs. 3. Bau-
gesetzbuch - BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Septem-
ber 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 20. November 2014 (BGBl. I S. 1748), in Verbindung mit § 7 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO NRW in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 878) 
 
- einstimmig - 
 
Herr Bürgermeister Wölwer unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn übernimmt die Sitzungsleitung. 
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33 Umgebung Bahnhof Leverkusen-Mitte 

  
33.1 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2015/0478 
  

33.2 Rahmenkonzeption „Innenstadt Ost“ (Forum bis Manforter Straße) 
- Ergänzungsantrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opla-
den Plus vom 16.06.15 
- Nr.: 2015/0628 
  

 Da Rh. Richrath beantragt, den Antrag Nr. 2015/0628 zu vertagen, erklärt 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn, dass die Verwaltung die zu schaffenden 
Rahmenbedingungen in der Ratssitzung im ersten Turnus nach der Som-
merpause vorstellen wird. Daraufhin zieht Rh. Ippolito (SPD) den Verta-
gungsantrag zurück. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt zunächst über die Vorlage Nr. 
2015/0478 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Planung für den Busbahnhof Leverkusen-Mitte wird zugestimmt.  
 
- einstimmig - 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Buchhorn über den Antrag Nr. 
2015/0628 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Im Zusammenhang mit den Planungen zur Umgestaltung des Busbahnhofs 
Leverkusen-Mitte wird die Verwaltung mit der Erarbeitung einer Rahmenkon-
zeption für den östlich des Europarings liegenden Teil der Innenstadt („In-
nenstadt Ost“) unter folgenden Prämissen beauftragt. Für dieses Areal zwi-
schen Bahn und B8/Europaring von der Manforter Straße bis zum Forum sol-
len kurz- wie auch mittelfristige Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt wer-
den:  
 
1. Dies bedeutet konkret: 
 

a. Prüfung der Abbindung der Heinrich-von-Stephan-Straße in Höhe 
des WGL-Gebäudes und damit Schaffung einer Bahnhofsvorplatzsi-
tuation ohne Autoverkehr. 

 
b. Das Areal zwischen Manforter Straße und WGL ist insgesamt zu 

überplanen. Dazu werden Bedarfe der AGL, Nutzer des heutigen 
Post-Gebäudes sowie auch weiterer vorhandener und möglicher 
Nutzer einbezogen. Dabei ist die unter a. beschriebene Verkehrs-
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führung (Sackgasse) und eine Park & Ride Situation zu berücksich-
tigen.  

 
c. Prüfung der Erweiterung (Verlängerung in Richtung Rathenaustra-

ße) des geplanten Gebäuderiegels am heutigen Standort Kiosk mit 
DB-Schalter. Dort Einrichtung sowohl von DB-Dienstleistungen wie 
auch eines KWS-Kundencenters (analog Opladen) – gegebenen-
falls mit Aufenthaltsbereich für Fahrgäste und Sozialräumen für 
Wupsi-Fahrerinnen und -Fahrer - im Erdgeschoss sowie beispiels-
weise Realisierung eines Verwaltungsstandorts in den oberen Eta-
gen.  

 
d. Prüfung weiterer Querungshilfen für den geplanten neuen Bus-

bahnsteig, um damit potentielle Gefahren durch Begegnungsver-
kehre zwischen Fußgängern und Bussen zu vermeiden. 

 
e. Prüfung der Anbindung und damit auch Gestaltung des Platzes zwi-

schen Forum und Rathenaustraße mit dem Ziel einer deutlichen 
städtebaulichen Aufwertung des Platzes (Anm. Bei der Gelegenheit 
sind auch die Eingangsbereiche ins Forum als Kongresszentrum 
wie auch in das Restaurant zu betrachten).  

 
2. Die Verwaltung wird gebeten, in ihrer Planung zum Busbahnhof Potenzial-

flächen für Bebauung zu kennzeichnen. Dies betrifft vor allem den geplan-
ten Bau eines Hotels entlang des Europarings, einschließlich dessen An-
dienung sowie Stellplätzen in der geplanten Tiefgarage. 

 
3. Die Verwaltung erläutert, inwiefern sich die Taktung des RRX auf den Rei-

sebusbahnsteig auswirkt. Sollte die Taktung in der Endstufe auf viermal 
die Stunde gehen, muss eine Verlagerung des Reisebusverkehrs erfolgen. 
Dafür bedarf es Potenzialflächen in räumlicher Nähe. Zu berücksichtigen 
ist, dass auch für Linienbusse ausreichend Stellfläche für Ruhezeiten der 
Fahrerinnen und Fahrer vorgehalten werden muss. 

 
4. Die Verwaltung prüft, inwieweit und unter welchen Voraussetzungen För-

dermittel für die Entwicklung eines städtebaulichen Gesamtkonzepts für 
das benannte Areal beantragt bzw. gegebenenfalls zur Verfügung gestellt 
werden können.  

 
5. Die Verwaltung stellt sicher, dass Politik und Bevölkerung frühzeitig und 

eng in die Erarbeitung dieser Rahmenkonzeption eingebunden werden. Im 
Laufe des weiteren Verfahrens werden geeignete Informationsveranstal-
tungen durchgeführt.  

 
- einstimmig - 
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34 Umbau B8/Europaring in Küppersteg 

- Sachstand zum ersten Planungsabschnitt und Bürgerbeteiligung 
- Nr.: 2015/0550 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt zu Protokoll, dass die Schneisenwir-
kung des Europarings auf möglichst langer Strecke aufgehoben werden soll-
te. 
 
Kenntnisnahme: 
 
1. Der Sachstand zur Planung des ersten Abschnittes B8/Windthorststraße/ 

Hardenbergstraße (Südseite Richtung Wiesdorf) wird zur Kenntnis ge-
nommen. 
 

2. Unter Vorsitz von Herrn Oberbürgermeister Buchhorn findet am 18. Au-
gust 2015 eine Bürgerinformation in Küppersteg statt. 

  
 

Nachtrags- und Tischvorlagen/-anträge 
  

35 Positionierung zu den Freihandelsabkommen CETA, TTIP und TiSA 
  

35.1 Bürgerantrag vom 22.05.15 
- m. erg. Schreiben vom 11.06.15 
- Neudruck 
- Nr.: 2015/0596 
  

35.2 Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 15.06.15 
- Nr.: 2015/0610 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach dem vorgezogenen 
Tagesordnungspunkt 20 beraten. 
 
Der Bürgerantragsteller, Herr Röhrig, erläutert seinen Bürgerantrag. 
 
Rh. Eimermacher (CDU) erklärt zu Protokoll, dass sich die CDU den Forde-
rungen des Deutschen Städtetages unter dem Motto „Positivliste statt Nega-
tivliste zum Schutz der kommunalen Daseinsvorsorge“ anschließt. Dies heißt, 
dass das Abkommen nur in den Bereichen gelten soll, die darin genannt sind. 
Bei sozialen und ökologischen Verbraucherschutz- und Arbeitnehmerstan-
dards sollen keine Abstriche gemacht werden. Private Schiedsgerichte wer-
den abgelehnt. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt über den Bürgerantrag Nr. 
2015/0596 abstimmen. 
 
Beschluss: 
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Die geplanten „Freihandelsabkommen“ bergen erhebliche Risiken für Dienst-
leistungen und Daseinsvorsorge, die durch die Kommunen und ihre Unter-
nehmen verantwortet und erbracht werden. Beeinträchtigungen dieser für die 
Bürgerinnen und Bürger wichtigen Dienstleistungen müssen ausgeschlossen 
werden. Ob Krankenhäuser, Sparkassen oder die Vergabe öffentlicher Auf-
träge bei der Müllentsorgung, ob Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV), 
Trinkwasserversorgung, Gas- und Fernwärmenetz, ob die Bereiche Bildung 
und Kultur (Museen, Theater und anderweitige Kultureinrichtungen), ob Ver-
kehr und Straßenbau bis hin zu regionalen Lebensmitteln: Es ist zu befürch-
ten, dass CETA, TTIP und TiSA die Handlungsautonomie von Kommunen 
wie Leverkusen deutlich einschränken und weitreichende negative Folgen für 
europäische Standards im Sozialbereich und bei Gesundheits-, Verbraucher- 
und Datenschutz haben werden. 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen begrüßt die von vielen Leverkusener Bürgerin-
nen und Bürgern unterstützte Bürgereingabe zu den „Freihandelsabkom-
men“. Darin wird ihre große Sorge zum Ausdruck gebracht, dass diese Ver-
träge einen massiven Eingriff in die kommunale Selbstverwaltung darstellen 
und abzulehnen sind, weil sie die Gestaltungsmöglichkeiten von Städten und 
Gemeinden und ihrer Bürgerinnen und Bürger nachhaltig einschränken kön-
nen. Der Rat stimmt mit ihrem Anliegen überein, die Gewährleistung und Si-
cherung von sozialen, ökologischen und demokratischen Standards, kommu-
naler Organisationsfreiheit und Daseinsvorsorge gegenüber Parlamenten 
und Regierungen einzufordern. 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen fordert die Landes- und Bundesregierung so-
wie die Abgeordneten des Landtags, des Bundestags und des Europäischen 
Parlaments auf, die Ratifizierung von CETA und jedes weiteren Abkommens, 
das die in diesem Beschluss dargelegten Maßstäbe nicht erfüllt, abzulehnen, 
sowie Beschlüsse herbeizuführen, die geeignet sind, entweder den Stopp der 
derzeitigen Verhandlungen über TTIP und TiSA zu bewirken oder das jewei-
lige Verhandlungsmandat so zu ändern, dass der als Anlage 14 zur Nieder-
schrift beigefügten Begründung voll Rechnung getragen wird. 
 
dafür: 48 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Ge-
rechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 

Enth.: 2 (FDP) 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt den Antrag Nr. 2015/0610 aufgrund 
des Beschlusses zum Bürgerantrag Nr. 2015/0596 für erledigt. 
  

 
36 Leverkusen als „Fairtrade-Stadt“ 

- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 16.06.15 
- Nr.: 2015/0630 
  

 Beschluss: 
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1. Die Stadt Leverkusen  beteiligt sich an der Kampagne „FairTrade Towns“ 

und strebt den Titel „Fairtrade-Stadt“ an. 
 
2. Als erster Schritt soll bei allen Rats- und Ausschusssitzungen mit Bewir-

tung sowie im Bereich des Büros des Oberbürgermeisters Kaffee und ein 
weiteres Produkt aus Fairem Handel (Tee, Zucker, Kakao, Orangen-
saft,…) verwendet werden. 

 
3. Zur Erlangung des Titels „Fairtrade-Stadt“ verpflichtet sich die Stadt Le-

verkusen weitere Maßnahmen zu ergreifen, damit die vier zusätzlich ge-
forderten Kriterien erfüllt werden. 

 
4. Die Stadt wirkt ferner darauf hin, dass sich auch die städtischen Gesell-

schaften an der Kampagne beteiligen. 
 
dafür: 43 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (2 PRO NRW, 2 FDP) 
  

 
37 Öffnungszeiten Freibad Wiembachtal 

  
37.1 Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus vom 

17.06.15 
- Nr.: 2015/0633 
  

37.2 Bürgerantrag vom 18.05.15 
- m. Erg. v. 29.05.15 
- Neudruck 
- Nr.: 2015/0601 
  

 Rh. Altenburg (SPD) bittet bei einem positiven Beschluss darum, die Besu-
cherzahlen des Freibades Wiembachtal in den Sommerferien zu erheben und 
auszuwerten, um anschließend eine Entscheidung über die zukünftigen Öff-
nungszeiten treffen zu können. 
 
Herr Beigeordneter Adomat erläutert, dass dies vom SPL vorgenommen wird. 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn lässt über den Antrag Nr. 20150633 ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
Das Schwimmbad in der Talstraße wird während der Sommerferien 2015 
durchgehend von 06:30 Uhr - 18:00 Uhr, bei hohen Besucherzahlen anlass-
bezogen länger geöffnet. Wie in den Jahren zuvor wird der kombinierte Be-
such von Hallen- und Freibad ermöglicht.  
Sollte es nach dem geplanten Ende der diesjährigen Freibadsaison noch 
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Sommerwetter geben, so bleibt das Freibad auch über das Saisonende hin-
aus geöffnet. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt für die Saison 2016 eine organisatorische 
Lösung zu erarbeiten, die eine durchgehende, verlässliche Öffnung des Frei-
bades während der gesamten Freibadsaison sicherstellt. 
 
- einstimmig - 
 
Durch diesen Beschluss ist der Bürgerantrag Nr. 2015/0601 erledigt. 
  

 
 
 
Herr Oberbürgermeister Buchhorn schließt die öffentliche Sitzung gegen 19:35 Uhr  
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